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Finanzwirtschaftlicher Zwischenbericht II/2006 für den ESW 

 
Grund der Vorlage 

Gemäß den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung NRW informiert die Betriebsleitung 
den Oberbürgermeister und den Betriebsausschuss über die Entwicklung der Aufwendungen 
und Erträge sowie über die Abwicklung des Vermögensplanes. 
 
Beschlussvorschlag 
Die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie die Abwicklung des 
Vermögensplanes für das 2. Quartal  2006  werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
Einverständnisse 
Entfällt. 
 
 
Unterschrift 

 
 
Michael Drecker 
 
Begründung 

Die Entwicklung der Aufwendungen und Erträge ist aus der beigefügten Anlage zu ersehen. 
 
Im Bereich der Aufwendungen sind im Berichtszeitraum noch nicht alle Leistungen zwischen 
der Stadt und dem ESW abgerechnet worden. Die entsprechenden Beträge wurden jedoch, 
soweit möglich, als Abgrenzungspositionen berücksichtigt. 
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Das negative Ergebnis des 1. Quartals konnte erfreulicherweise um ca. 275 T€ verbessert 
werden. Die im 1. Quartal entstandenen Kosten belasten das Ergebnis jedoch auch noch im 
2. Quartal. Das hochgerechnete Defizit beträgt zur Zeit noch ca. 282 T€. 
 
Einsparungen konnten im Bereich der Entsorgung von Kehrichtmengen erzielt werden, da 
durch eine betriebsinterne Vorsortierung der Abfälle ein großer Teil zur Deponie nach Velbert 
verbracht werden konnte. Hierdurch konnten die Entsorgungskosten spürbar reduziert 
werden. 
 
Im Bereich des Vermögensplanes wurde ebenfalls nur im vorgesehenen Rahmen über die 
Investitionsmittel verfügt. Insgesamt wurden Aufträge in Höhe von ca. 740 T€ für 
verschiedene Ersatzbeschaffungen erteilt. 

 
Anlagen 

Anlage 01: Wirtschaftsplan ESW II/2006 
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